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Musikdidaktisches  

Positionierungsfeld 

In einem Gruppenpuzzle wird zwischen zwei unterschiedlichen Gruppenarten un-

terschieden: den Stammgruppen und den Expert*innengruppen. Jedes Mitglied 

einer Stammgruppe wird in eine andere Expert*innengruppe ausgesendet, erarbei-

tet sich dort seine Expertise und kehrt dann in die ursprüngliche Stammgruppe 

zurück. Dort tragen alle Expert*innen ihre erworbenen Kenntnisse zusammen und 

„unterrichten“ ihre Stammgruppe über das Erarbeitete. 

 

Finden Sie sich in den Stammgruppen zusammen. Machen Sie sich mit dem mu-

sikdidaktischen Positionierungsfeld vertraut und verteilen sie die Texte zu den vier 

Positionen innerhalb Ihrer Gruppe (jede Person arbeitet zu einer anderen Position). 

Lesen Sie Ihren jeweiligen Text und notieren Sie sich Unklarheiten und Fragen. 

(20 Minuten) 

 

Finden Sie sich nun in Expert*innengruppen zusammen. Es gibt insgesamt vier 

Expert*innengruppen (zu jedem Text eine Gruppe). Klären Sie offene Fragen zum 

Text und extrahieren Sie drei Kernaussagen für die spätere Vermittlung in den 

Stammgruppen. (20 Minuten) 

 

  

 

  

 

  

 

Diskutieren und notieren Sie Vor- und Nachteile, die Ihnen auffallen. 

 

Vorteile Nachteile 

  

 

 

 

Entwickeln Sie zwei Fragestellungen, mit denen Sie überprüfen können, ob Ihre 

Stammgruppe die Erklärung zu der von Ihnen vorgestellten Position verstanden hat. 

 

  

 

  

 

  

 

Treffen Sie sich nun erneut in den Stammgruppen. Erläutern Sie die von Ihnen 

erarbeitete Position und prüfen Sie das Verständnis Ihrer Gruppe. (20 Minuten) 
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Kernaussagen der anderen Positionen: 

  

  

  

  

  

  

  

  

Überlegen Sie anschließend, wie Sie sich als Einzelperson zwischen den Positionen 

verorten. Markieren Sie Ihren Standort mit einem Kreuz im innerhalb des musikdi-

daktischen Positionierungsfelds. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier ist Platz, um Argumente aus der anschließenden Diskussion zu notieren: 

  

  

  

  

Hat sich Ihre eigene Position durch die Diskussion noch einmal verändert? Wenn 

ja, markieren Sie den neuen Standort ebenfalls im Positionierungsfeld. 

Bewahren Sie das Arbeitsblatt bitte bis zum Ende des Praxisjahres auf! 


